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A/eue ProdivAtbere/cAe

Bezüglich Konfektion will man sich vermehrt in Marktsekto-
ren profilieren, die ein bestimmtes, längerfristiges Wachs-
tum erwarten lassen. Dabei wird neben der klassischen vor
allem die modische Bekleidung stärker beworben, sowohl
von der verarbeitenden Industrie, wie vom Verbraucher her.
Verstärkt zum Einsatz kommen die IWS-eigenen Institute:
Das Entwicklungszentrum in llkley, England, der Maschen-
waren Workshop in Holland sowie das Modebüro in Paris.
Für den Handel stehen besondere Anregungskollektionen
bereit, und mit gewissen Partnern in der Industrie wird ver-
stärkt Produkteentwicklung betrieben.

JR

Garne und Zwirne

Camenzind + Co., 6442 Gersau

Camenzind + Co. isteine Schappeseiden-Spinnerei miteige-
ner Produktion und angegliederter Handelsfirma. Wir sind
ein Familienunternehmen mit langer Tradition und führen
unser Unternehmen als Kommanditgesellschaft.

Haupttätigkeit
Unsere Produkte sind Garne und Zwirne in bester Qualität,
eus reiner Seide und solche aus Mischungen mit Seide und
änderen, hochwertigen Naturfasern.

Firmengeschichte
Die Verarbeitung der Seide geht in Gersau bis auf das Jahr

1730 zurück. Damals verarbeiteten zahlreiche Familien in
Heimarbeit Seidenrohstoffe aus Italien. Aus dieser, über
lange Zeit blühenden «Fergger»-Tätigkeit der Gersauer
Camenzind, Küttel und Rigert, entwickelte sich die heutige
Seidenindustrie, die mit modernsten Anlagen arbeitet.

Produktionsablauf
Der Seidenrohstoff stammt mehrheitlich aus China, auch
aus Korea und dem Orient. Er durchläuft mehrere Verarbei-
tungsstufen, vom Kammzug zum Bändchen, zum Vorgarn,
zum einfachen Garn und zum Zwirn. Es sind diverse Kontroll-
und Reinigungsprozesse nötig, um ein einwandfreies Garn
zu erzielen. Die Garne und Zwirne werden entweder roh-
weiss oder gefärbt von Webereien und Strickereien zu Klei-
derstoffen, Unterwäsche, Krawatten und vielen weiteren
Artikeln verarbeitet.

Sortiment/Absatz
Unsere Seidengarne finden ihren Absatz in der ganzen Welt.
Etwa zwei Drittel der Produktion werden exportiert. Kunden
in Europa, den USA, Kanada und anderen Überseeländern
wissen die hohe Qualität unserer Garne zu schätzen. Haupt-
sächlich stellen wir Garne aus 100% Seide her. Zu etwa einem
Fünftel machen wir Mischgarne, wie z.B. Cashmere/Seide,
Seide/Leinen, Alpaca/Seide, Mohair/Seide usw.

Mitarbeiter
In der Spinnerei/Zwirnerei, der Werkstatt, der Schreinerei
und im Büro finden gegen hundert Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter Beschäftigung. Die Firma verfügt über ein gut
ausgebautes und fortschrittliches Sozialwesen.

Lehrlingsausbildung
Bei uns gibt es Lehrstellen für kaufm. Angestellte und
Maschinenschlosser, jedes zweite/dritte Jahr. Schnupper-
lehrlinge und Handelsschulpraktikanten sind uns willkom-
men.

Zukunftsperspektiven
Camenzind + Co. ist bereits heute auf Seidengarne und Sei-
denzwirne spezialisiert. Wir werden uns noch vermehrt mit
neuen Qualitäten und Mischungen befassen und ganz
besonders auf Zuverlässigkeit und Qualität achten.

Automatischer Warenbaumwechsler

Weberei

Automation
durch Robottechnik

Zusammenfassung

ClW®'> - Computer Integrated
Weaving - als übergreifende
Denkweise strebt erhöhte Pro-
Aktivität, Flexibilität und ver-
Vehrte Rationalisierung an. Ein
erster Baustein des Sulzer CIW
stellt das hier vorgestellte Waren-
eaunnhandling- und Transportsy-
stem dar.
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